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Fahrplan zum e-Government

Die Bundesregierung hat einen Masterplan zum e-Go-
vernment vorgelegt. Darin steht, wann welche Bundes-
behörde mit welcher Dienstleistung online gehen soll.
Der Staat kann, so hofft Innenminister Schily, durch die
Verwaltungsdigitalisierung rund 400 Millionen Euro im
Jahr sparen.
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Lernen im 21. Jahrhundert

Bisher wird in der Verwaltung häufig „auf Vorrat“ und
ohne Bezug zu konkreten Arbeitsprozessen gelernt, sagt
Professor Hermann Hill von der Deutschen Hochschule
für Verwaltungswissenschaften Speyer. Um die neuen Her-
ausforderungen zu bewältigen, ist aber ein neues Lernen
erforderlich, das vor allem auf elektronische Medien setzt.
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Neue Chancen für GIS

Das Thema Geografische Informationssysteme (GIS) er-
hält eine neue Dimension. Einen großen Anteil daran
haben Location Based Services, die als kommende „Killer-
technik“ der Mobilfunkbranche gelten. Der Bürger profi-
tiert dabei durch an den Standort angepasste Informatio-
nen, die ihm direkt auf das Handy geliefert werden.
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Baugenehmigung revolutioniert

Um das Baugenehmigungsverfahren digital zu modellie-
ren und damit deutlich zu vereinfachen, hat man in
Esslingen am Neckar neue Wege beschritten. e-Govern-
ment meets e-Business lautet die Devise.
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